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Der Gemeinderat möge beschließen:  
 
 vor der Entscheidung über den Wegfall von Parkplätzen wird in einer öffentlichen Informations- und 

Diskussionsveranstaltung das Konzept vorgestellt und Lösungsmöglichkeiten für die Verkehrssituati-

on um den Marktplatz aufgezeigt. 

 Um die unterschiedlichen Nutzerinteressen zu berücksichtigen sollen insbesondere die Kinderbeauf-

tragte, Vertreter des Bezirksbeirats Neuenheim, der Marktbeschicker, der Anwohner, der Gewerbe-

treibenden, sowie Vertreter des Stadtteilvereins eingeladen werden 

 

 

Begründung: Viele Bürger haben aus der Rhein-Neckar-Zeitung von den Plänen zur Straßenumgestal-

tung erfahren und fühlen sich übergangen. Insbesondere die Marktbeschicker befürchten Rückgänge in 

der Kundenfrequenz, Anwohner beklagen die jetzt bereits angespannte Parksituation. Um einen Interes-

senausgleich zu erreichen, sollen Betroffene in den Prozess eingebunden werden. Erst dann ist eine ho-

he Akzeptanz des Vorhabens zu erreichen, welches die Verbesserung der Aufenthaltsqualität auf dem 

Marktplatz, sowie die Verkehrssicherheit für Kinder zum Ziel hat. Die unterschiedlichen Positionen sollen 

offen diskutiert werden und im weiteren Verfahren Berücksichtigung finden. 

gez. 
Derek Cofie-Nunoo 
 
 

Für: Stadt Heidelberg 

 Herrn Oberbürgermeister 

 Dr. Eckart Würzner 
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 Sachantrag zu TOP 11  

 der Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses vom 23.05.2012  

Straßenumgestaltung Lutherstraße/Rahmengasse im Bereich des zukünftigen Bürgerzentrums 

in Neuenheim 
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